
1500 Euro für die Lebenshilfe

Regen. Es war ein besonderes
Projekt, in das sich die neun Kin-
der der Heilpädagogischen Tages-
stätte der Lebenshilfe während
der Sommerferien wagten: An
zehn Terminen arbeiteten sie mit
kleinen und großen Pferden,
suchten Kontakt, führten die Tie-
re und versorgten diese. Das Pro-
jekt zur heilpädagogischen Arbeit
mit Pferden ist ein pädagogisches,
psychologisches, psychothera-
peutisches und soziointegratives
Angebot mit der Hilfe des Pferdes.
Eine reitsportliche Ausbildung
wird dabei nicht angestrebt, son-
dern die individuelle Förderung
des Kindes vor allem im Bereich
von Motorik, Wahrnehmung und
Verhalten.

„Die Kinder waren mit Freude
dabei und haben Ängste über-
wunden“, bilanziert Einrich-

tungsleiterin Marion Scholz. Zu-
sammen mit Jochen Fischer, Ge-
schäftsführer der Lebenshilfe Re-
gen, freut sie sich zusätzlich über
eine Spende in Höhe von 1 500
Euro für dieses besondere Projekt.
Das Geld kommt von der Geno-
Bank DonauWald und der Raiffei-
sen/Schulze-Delitzsch-Stiftung.
Die Stiftung stellt bayernweit jähr-
lich 35 000 Euro für derartige Pro-
jekte zur Verfügung, die durch das
Mitwirken von regionalen Volks-
und Raiffeisenbanken auf 70 000
Euro verdoppelt werden. „Wir
zeigen mit der Spende zu diesem
Projekt soziale Verantwortung für
die Region“, betonten Regina
Wenninger (Stiftung), Hans Brun-
ner (Vorstandsvorsitzender Ge-
noBank DonauWald) und Mar-
kus Dahlke (Geschäftsstellenlei-
ter GenoBank Zwiesel) unisono.

Derartige Projekte seien für die
Heilpädagogische Tagesstätte ein
großer Gewinn, der jedoch ohne
Sponsorenhilfe kaum zu verwirk-
lichen sei, sagte Lebenshilfe-Ge-
schäftsführer Jochen Fischer. Er
dankte den Sponsoren und über-
reichte jeweils eine Bildersamm-
lung mit Aufnahmen, die wäh-
rend des Projekts entstanden wa-
ren.

Über die Spende freuten sich:
GenoBank-Vorstand Hans Brun-
ner (v.l.), Lebenshilfe-Geschäfts-
führer Jochen Fischer. Regina
Wenninger von der Raiffei-
sen/Schulze-Delitzsch-Stiftung,
Einrichtungsleiterin Marion
Scholz, GenoBank-Geschäfts-
stellenleiter Markus Dahlke und
drei Kinder der Heilpädagogi-
schen Tagesstätte Regen.
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